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Der 16. Kongress „Die Strafjustiz in Niedersachsen“ tagt dieses Jahr im Landgericht Osnabrück. 

In diesem Jahr findet der Kongress in gewohnter Form mit Podiumsdiskussion und 

Arbeitsgruppen statt. Wir beginnen mit einer Podiumsdiskussion zum Thema „Jugendstrafrecht 

und Gefährder“. Anschließend starten wir mit den Arbeitsgruppen. Die Themen der 

Arbeitsgruppen sind Schöffen, Jugendstrafrecht, Resilienz und der Umgang mit älteren 

Verkehrsteilnehmern. 

Am Nachmittag setzen wir die Arbeitsgruppen fort und beschließen die Tagung mit einer 

Podiumsdiskussion zur E-Akte. 

Die Veranstaltung klingt aus mit anregenden und vergnüglichen Gesprächen bei Wein, Bier und 

Brezeln.  

 

Die Initiatoren:  

Prof. Dr. Alexander Baur • Gerhard Berger † • Bertram Börner • Frank Bornemann • Michael 

Dölp • Clemens Eimterbäumer • Florian Eiser • Dr. Sabine Ferber • Dr. Jörg Fröhlich • Dr. 

Christiane Hölscher • Hans Holtermann • Sebastian Holthausen • Maria Kleimann • Jessica 

Knab-Henrichs • Dr. Nicole Lange • Stefan Lücke • Prof. Dr. Bernd-Dieter Meier • Prof. Dr. 

Michael Nagel • Dr. Holger Nitz • Dr. Ralf-Michael Polomski • Dr. Manfred Parigger • Dr. Malte 

Rabe von Kühlewein •  Harald Range † • Dr. Alexander Retemeyer • Sabine Reinicke • Dr. 

Simon Schnelle • Alexandra Stöber • Joë Thérond • Prof. Dr. Sascha Ziemann 

 

 

Die Veranstaltung wird auch in diesem Jahr freundlicherweise und großzügig unterstützt von: 

Vereinigung Niedersächsischer und Bremer Strafverteidigerinnen und Strafverteidiger, 

Niedersächsischer Richterbund, Neue Richtervereinigung, Rechtsanwaltskammer Celle, 

Rechtsanwaltskammer Braunschweig wofür wir herzlich danken! 

 

 

 

 

 

 

 



 

Programm 

 

09.00 – 10.00 Uhr  Anmeldung 

 

10.00 Uhr    Begrüßung  

 

Podiumsdiskussion „Jugendstrafrecht und Gefährder“ 

- Barbara Havliza, Osnabrück  

- Zentralstelle Terrorismusbekämpfung, GenStA Celle (angefragt) 

- Prof. Dr. Helmut Pollähne, Bremen 

- Kriminologisches Forschungsinstitut Niedersachsen (angefragt) 

- Joe Thérond, Osnabrück (Moderation) 

     

11.45 Uhr  Kaffeepause  

 

12.00 Uhr    Arbeitsgruppen  

 

13.00 Uhr  Mittagspause  

 

14.00 Uhr   Fortsetzung der Arbeitsgruppen 

 

15.15 Uhr  Kaffeepause  

 

15.30 Uhr    Berichte aus den Arbeitsgruppen 

 

Grußwort der Nds. Justizministerin Dr. Kathrin Wahlmann 

 

    anschließend:  

Podiumsdiskussion zur E-Akte 

- Justizministerin Wahlmann 

- Vors. RiLG Kassebaum, Hannover 

- N.N. 

- N.N. 

  

 

17.30 Uhr  Abschluss und Ausklang  

 



 

Arbeitsgruppen 

 

 
 

AG 1 Schöffen: 

- OStA Dr. Raabe von Kühlewein, Hannover 

- RAin Lohrberg, Hannover 

- Anita Schröder-Klein, Vorsitzende der Schöffenvereinigung Niedersachsen Bremen 

- RiAG Dr. Karadas, Hildesheim 

 

AG 2 Jugendstrafrecht: 

- RA Lietmann, Arne, Rechtsanwalt 

- Dr. Michael Hune, Vizepräsident AG Osnabrück 

- N.N. JGH Osnabrück 

- Dr. Ketter, Staatsanwalt Osnabrück 

 

AG 3 Resilienz: 

- VRiOLG Stefan Lücke 

- EStA Steig, Hannover 

- N.N. 

 

AG 4 Umgang mit älteren Verkehrsteilnehmern: 

- RA Dr. Lemke-Küch, Hannover 

- Ri`inAG Steffi Janning, Osnabrück 

- StA Jerosch, Osnabrück 

 

 

   



 

 

Tagungsort:  

Landgericht Osnabrück, Neumarkt 2, 49074 Osnabrück 

 

Anfahrt, Parken:  

Wenn Sie mit dem PKW anreisen:  

• Aus Richtung Süden (Dortmund / A1): Fahren Sie am Autobahnkreuz Lotte auf die 

A30 Richtung Hannover. Nehmen Sie die Ausfahrt Osnabrück-Hellern. Fahren Sie rechts 

auf den Kurt-Schumacher-Damm, der in die Martinistraße und den Neuer Graben über-

geht (ca. 5 km stadteinwärts) 
• Aus Richtung Norden (Hamburg / Bremen / A1): Nutzen Sie die A1 bis zur Ausfahrt 

Osnabrück-Nord. Folgen Sie der B68 über die Hansastraße, den Erich-Maria-Remarque-

Ring und die Wittekindstraße in Richtung Stadtmitte.  
• Aus Richtung Osten (Hannover / A30): Fahren Sie bis zum Autobahnkreuz Osnab-

rück-Süd und weiter über die A33 Richtung Norden.  
 

Parken 

Parkhaus „Ledenhof“, Parkhaus „Kollegienwall“ 

 

Wenn Sie mit den öffentlichen Verkehrsmitteln anreisen:  

 

• Vom Hauptbahnhof Osnabrück erreichen Sie den Bereich um den Neumarkt mit ver-

schiedenen städtischen Buslinien in wenigen Minuten. Das Gerichtsgebäude liegt direkt 

am Neumarkt, der als zentraler Knotenpunkt des Osnabrücker Busverkehrs dient. 
 

 

Anmeldung:  

E-Mail: strafjustiztagung@vnbs.de oder Fax: 0541 - 200 677 29 

 

Ein Tagungsbeitrag wird nicht erhoben.  

 

Für Pausengetränke und das Mittagessen ist jedoch ein Unkostenbeitrag von 20,00 € zu zahlen 

(vor Ort bei der Anmeldung)  

Auf Wunsch erhalten Sie eine Teilnahmebescheinigung nach § 15 FAO (6,0 Stunden)  

 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Anmeldeschluss ist der 06.11.2026. 

 

 


